
VfL Ummeln überrascht den TuS Ost in der Endphase. Lange
Gesichter beim FC Altenhagen, dessen Niederlage in letzter Minute besiegelt wird

Von Heinz-Dieter Klusmeyer

¥ Bielefeld. Weitere Rück-
schläge im Abstiegskampf
mussten am Wochenende die
Teams des FC Altenhagen und
des Aufsteigers SV Brackwede
hinnehmen.

Spvg. Heepen – TuS Hille-
gossen 3:3 (3:2).Auf demHee-
per Schützenberg entwickelte
sich eine spannende und in-
tensiv geführte Partie, in de-
ren Verlauf beide Teams auf
Offensive setzten und zahlrei-
che Torchancen erarbeiteten.
Heepen ließ sich auch durch
den zwischenzeitlichen Rück-
stand nicht aus dem Konzept
bringen und konnte die Partie
nochvorderPausedrehen.An-
schließend wurden die Gäste
für ihren guten Auftritt mit
dem Ausgleichstor belohnt.
´ Tore: 0:1 (6.), 0:2 (21.) bei-
deRouvenLutz, 1:2 (23.)Okan
-Kadir Biyikli, 2:2 (24.) Jonas
Brüggemann, 3:2 (42.) Steffen
Temming (Eigentor), 3:3 (54.)
Nenad Jankovic.

SV Ubbedissen – BV Wer-
ther 1:3 (0:2). Trainer Thors-
ten Neubauer war trotz der
Niederlage keineswegs unzu-
frieden, sprach aber von einem
ungefährdeten Gästeerfolg.
„Werther hat das clever ge-
macht und die sich bietenden
Möglichkeiten im Stile einer
Spitzenmannschaft genutzt“,
zeigte sich Neubauer als fairer
Verlierer.
´ Tore: 0:1 (30.) Dennis Bres-
ser, 0:2 (37.) Leon Heine-
mann, 0:3 (76.) Tobias Solfri-
an, 1:3 (78.) Christian Gru-
schizki.

TuS Ost – VfL Ummeln 3:4
(1:2). „Diese Niederlage war
heute mehr als unnötig, in der
Endphase hat uns einfach die
nötige Konzentration ge-
fehlt“, lautete die Spielanalyse
von Igor Sreckovic, der sein
Team lange auf der Sieger-
straße sah. Ummeln steckte je-
doch nie auf und suchte bis
zum Abpfiff die Entschei-
dung. „Einfache Siege gibt es
bei uns nicht“, meinte Gäste-
trainer „Tucky“ Hall.
´ Tore: 0:1 (19.)StephaneLio-
nel Kengni, 1:1 (27.) Barbaros
Ulas, 1:2 (30.) Stephane Lio-
nel Kengni, 2:2 (65.) Adam Le-
nard, 3:2 (81.) Barbaros Ulas,
3:3 (89.)YasinYilmaz, 3:4 (90.)
Jannis Steinhoff.

FC Altenhagen – SG Oes-
terweg 2:3 (1:1). Zwei indivi-
duelle Fehler zerstörten die be-
rechtigten Hoffnungen auf
einen weiteren Heimsieg des
FC, der dennoch gute Ansätze
erkennen ließ und sich gegen-
über der Vorwoche deutlich

steigerte. „Auf dieser Leistung
können wir aufbauen“, zeigte
sich Aziz Ay nach dem Abpfiff
schon wieder kämpferisch.
´ Tore: 0:1 (23.) Fabian Hüb-
ner, 1:1 (45.) SagvanMajid Sa-
leem Saleem, 2:1 (65.) Sergej
Krassmann, 2:2 (68.) Fabian
Hübner, 2:3 (90.) Lennard
Schoett.

FC Türk Sport – SC Pe-
ckeloh II 4:2 (1:0). Obwohl
Gästekeeper Malik Lawani be-
reits in der elften Minute des
Feldes verwiesen wurde, hatte
der FC große Schwierigkeiten
mit dem Gegner, der aus einer
kompakten Abwehrreihe im-
mer wieder gefährliche Kon-
ter startete. „Wirgehenzu fahr-
lässig mit unseren Chancen
um“, kritisierte Trainer Erdal
Yildirim seineMannschaft, die
schon seit einiger Zeit die nö-
tige Konsequenz im Abschluss
vermissen lässt. „Daran müs-
sen wir arbeiten, sonst gibt es
bald eine böse Überra-

schung“, stellt Selcuk Aras fest.
´ Tore: 1:0 (12.) Deniz Savaz
(FE), 2:0 (49.) Anil Tastan, 3:0
(53.) Omoefe Anthony Evi-
parker, 3:1 (57.) Tobias Bä-
cker, 4:1 (77.) Enes Hökelek,
4:2 (88.) Lennard Kupper.

TuS 08 Senne I – TSV Ams-
hausen 4:2 (2:0). In die Kate-
gorie „Arbeitssieg“ sortierte
Trainer Mike Wahnser den
schmucklosen Dreier gegen
den TSV ein, der trotz der bei-
den Treffer nie für einen
Punktgewinn in Frage kam.
„Meine Mannschaft hat nicht
gut gespielt, die Aufgabe am
Ende aber dennoch sicher ge-
löst“, erklärte Wahsner nach
dem Match.
´ Tore:1:0(18.)PhilippSchle-
gel, 2:0 (45.) Malte Gruner
(FE), 2:1 (56.) TimKoske (FE),
3:1 (68.) Michel Dennin, 3:2
(76.) Christian Felsch, 4:2 (90.)
Simon Czernia.

SV Brackwede – Spvg.
Versmold 1:3 (0:1). Ein Dop-

pelschlag der Gäste sorgteMit-
te der zweiten Halbzeit für die
endgültige Entscheidung am
Gleisdreieck, wo die Brackwe-
der abermals mit leeren Hän-
den den Platz verließen. Lan-
ge Zeit sahen die Zuschauer
eine ausgeglichene Partie, in
der die Hausherren durch
ihren Kampfgeist glänzten.
´ Tore:0:1(21.)CorneliusBu-
lanov, 1:1 (57.) Phillip Seidel,
1:2 (58.) Ruben Herz, 1:3 (60.)
Mathieu Piee.

GSV Cosmos – TuS Ein-
tracht 0:3 (0:2). Auch an der
Ravensberger Straße setzten
die Eintrachtler ihre Siegesse-
rie locker fort und wiesen er-
neut ihre spielerischen Quali-
täten nach. Als großer Rück-
halt erwies sich Torwart Flo-
rian Berkenkamp, der zwei-
mal glänzend parierte.
´ Tore: 0:1 (21.) Cem Beyer
(FE), 0:2 (44.) Chrisovalantis
Plomaritis, 0:3 (88.) Bahadir
Küpcüpglu.

Der Hillegosser Rouven Lutz (r.) war auf dem Heeper Schützenberg gleich zweimal erfolg-
reich. Heepens Mamadou Gando Diallo sieht staunend zu. FOTO: ANDREAS ZOBE

Sieben Tore konnten amMeierteich bestaunt werden. Am Ende muss sich der Sportclub
dem VfB Schloß Holte mit 3:4 geschlagen geben. Trainer Barkowski zeigt sich dennoch zufrieden

¥ Bielefeld (nw). Der Landes-
ligaabsteiger VfB Schloß Hol-
tehatdieTabellenführungwei-
ter ausgebaut und damit seine
Wiederaufstiegsambitionen
untermauert. Durch einen
knappen 4:3-Auswärtserfolg
beim SC Bielefeld konnten die
Schloß Holter den dritten Sieg
in Serie verbuchen.
„Unser sonst sehr souverä-

ner Torwart macht zwei Feh-
ler, lässt den Ball zweimal
durchdieHänderutschen–da-
durch haben wir den SCB zu-
rück ins Spiel geholt“, analy-
sierte Holtes Trainer Stefan
Studtrucker. Eigentlich schien
die Partie bereits nach 30 Mi-
nuten entschieden zu sein. Ke-
vin Krögers 30-Meter-Schuss
(3.) und Zurkani Ajredinis
Kopfball (29.) hatten die Gäs-
te früh auf die Siegerstraße ge-
bracht.
„Es war natürlich ärgerlich

für uns, mit der ersten Tor-
chance ein Gegentor einzu-
fangen. Das hat uns etwas ge-
schockt, aber wir haben uns
dann toll zurückgekämpft“,
sagteSCB-Trainer JanBarkow-
ski.ZunächstwaresDennisLo-
bitz, der mit einem Freistoß-

treffer für den SCB verkürzte
(36.), bevor Schloß Holtes
Nummer eins bei einem Eck-
ball erneut patzte und Joshua
Carr den Ausgleichstreffer er-
möglichte (41.).
Nach dem Seitenwechsel er-

höhte Kröger auf 3:2 (55.), be-

vor SCB-Akteur Tobias Czar-
netzki eine Hereingabe ins
eigene Tor zum 4:2 (64.) ab-
fälschte. Joshua Carr brachte
die Bielefelder in der 71. Mi-
nute auf 3:4 heran. „Wir ha-
ben uns dann teilweise selbst
um den Lohn der Arbeit ge-
bracht und uns durch die
Gegentore selbst bestraft“, sag-
te Jan Barkowski. Insgesamt
war der Trainer der Gastgeber
mit der Leistung seiner Spie-
ler aber zufrieden. „Wir ha-
ben SchloßHolte das Leben bis
zum Schluss schwer gemacht.
Damit sie bei uns gewinnen
konnten, mussten sie Einiges
tun“, so Barkowski.

SCBs Konstantin Westenhoff (rechts) scheut nicht den
Zweikampf mit seinem Gegenspieler aus Schloß Holte. FOTO: ZOBE

SCB – Schloß Holte
www.fupa.net/ostwestfalen

ALLE SPIELE
ALLE TORE

FRAUEN-REGIONALLIGA
Arm. Bielefeld – VfL Bochum 6:1
Arminia: Brandt, Preuß, Haus-
berger, T. Grünheid (72. Bender),
Mößinger (74. Funke), Schaaf (74.
Wilckens), Lösch, Ronzetti, Bir-
ker, Thiemann, S. Grünheid.
Tore: 1:0 (10.) Birker, 2:0 (14.)
Thiemann, 3:0 (24.) Ronzetti, 4:0
(29.) S. Grünheid, 5:0 (32.) Birker,
6:0 (48.) S. Grünheid, 6:1 (87.) Ki-
lic.

WESTFALENLIGA
SC Herford – VfL Theesen 4:0
VfL Theesen: Ernst; Steffen, Strat-
hoff, Bollwicht (40. Wefelmeier),
Niermann (56. Mannek), Giorgio,
A. Safonov, Schierbaum, Sözer (40.
Dogan), Janz, Wade.
Tore: 1:0 (7.) Nemtsis, 2:0 (21.)
Todte, 3:0 (36.) Zech, 4:0 (69.)
Nemtsis.

LANDESLIGA
VfB Fichte – Bad Lippspringe 2:0
VfB Fichte: Rump, Özel, Cingöz,
Pehlivan, Helf (85. Sadicki), Ba-
ehr, Tosun, Peker, Lazari, Rohde
(75. Aygün), Mulamba (60. Ars)
Tore: 1:0 Cingöz (27.), 2:0 Cingöz
(47.).

BEZIRKSLIGA
SC Bad Salzuflen – TuS Brake 4:0
TuS Brake: Apelt, Hörmann, Eick-
meier, Sablowski, Pohl, Palmow-
ski, Stobe (68. Kaufmann), Milse,
Geisler, Allert, Aganovic
Tore: 1:0 Kezer (26. FE), 2:0 Kezer
(63. FE), 3:0 Karadan (78.), 4:0 Ke-
zer (86.).
FC Herford – TuS Jöllenbeck 3:2
TuS Jöllenbeck:Bobka,Welge, Szy-
manski, Loch, Kruse (67. Geh-
ring), Cieslik (67. Dorin), Siek, Par-
lar (85. Beytas), De Mari, Ket-
scher, Kocaman
Tore: 0:1 Kruse (13.), 0:2 Kruse
(29.), 1:2Akman (33.), 2:0 Siek (43.,
ET), 3:2 Dogan (62.)
Gelb-Rote Karte: Khalaf (90+3)
Rote Karte: Loch (nach Abpfiff).
SCB 04/26 – VfB Schloß Holte 3:4
SCB: Grywatz, Hausfeld, Sabir,
Czarnetzki, Bekmezci, Leber (79.
Derar), Janzen, Lobitz, Carr, Wes-
tenhoff, Stockhaus
Tore: 0:1 Kröger (3.), 0:2 Ajredini
(29.),1:2Lobitz (36.),2:2Carr(41.),
2:3Kröger (55.), 2:4Czarnetzki (64.
Eigentor), 3:4 Carr (71.).
FC Augustdorf – SuK Canlar 1:1
SuK Canlar: Gel, Nickel, Obaro,
Yilmaz (59. Tekes), Yildirim, Mert,
Karacali, Yurtsever, Qayumy (76.
Polat), Güreli (76. Mojib), Tybur-
cy
Tore: 1:0 Sömmer (27.), 1:1 Qayu-
my (45.).
Steinhagen – TuS Dornberg 4:1
TuS Dornberg: Leier, Meiss, Stoll,
von Domaros, Kuck, Nolle, Ach-
tereekte, Kauffeldt, Rustige, Klei,
Heimann Andrade
Tore:1:0Herrmann(12.), 2:0Herr-
mann (45.+3), 2:1 Nolle (50.), 3:1
Sahin (72.), 4:1 Sahin (81.).
Gütersloher TV – SC Hicret 0:3
SC Hicret: Dikmen, Aslan (87. Yil-
maz), Peker, Istek, Karabas, Er-
tunc, Gebedek, Yilmaz, Pamuk (72.
Amdemichael), Özlük (83. Tufan),
Oumaron
Tore: 0:1 Pamuk (55.), 0:2 Kara-
bas (64.), 0:3 Oumaron (90.).
SW Sende – VfR Wellensiek 0:2
VfR Wellensiek: Schürmann,
Sprenger, Dannehl, Schürmann,
Schmidt, Eyrice (58. Fazlijevic), Fi-
scher, Bölt, Gözlü (87. Rabah),
Schmidt, Albayrak
Tore: 0:1 Fischer (55., FE), 0:2 Göz-
lü (65.).

¥ Bielefeld (bazi). Das hatte
sich der TuS Jöllenbeck ganz
anders vorgestellt: Das Aus-
wärtsspiel beim FC Herford
ging trotz einer 2:0-Führung
der Gäste am Ende noch mit
2:3 verloren.
„Wir sind gut ins Spiel ge-

kommenundgehendurchzwei
Tore von Max Kruse auch in
Führung“, beschrieb Jöllen-
becks Trainer Tobias Dem-
mer die Anfangsphase der Par-
tie. Ärgerlich für die „Jürm-
ker“ war die Entstehung des

Anschlusstreffers, der durch
einen Handelfmeter entstand.
„IchhabedakeinHandspielge-
sehen“, so Demmer.
In der Folge wurde die Par-

tie hektischer. „Davon haben
wir uns leider anstecken las-
sen und das Spiel aus der Hand
gegeben“, so der TuS-Coach,
der sich gewünscht hätte, dass
sein Team die Führung besser
verwaltet. Erschwerend hinzu
kam, dass dem TuS ein Tref-
fer von Dennis Loch ab-
erkannt wurde.

¥ Bielefeld (bazi). Ein Sonn-
tag zum Vergessen war es für
den TuS Brake, der im Aus-
wärtsspiel beim SC Bad Salz-
uflen am Ende in eine 0:4-Plei-
te einwilligen musste.
Trainer Frank Milse be-

trachtete die Partie relativ
nüchtern:„Wirsindeinfachfür
nichts in Frage gekommen,
unsere Körpersprache passte
nicht–und insofern istdieNie-
derlage auf jeden Fall ver-
dient.“ Mit der Höhe aller-
dings haderte Milse ein wenig.

Die Braker, die kurzfristig auf
Firat Sansar und Pascal Hoh-
muth verzichten mussten, wa-
ren zum Rotieren gezwungen.
In den ersten 15 Minuten hät-
ten sie durch Marcel Palmow-
ski und Sead Aganovic in Füh-
rung gehen können, blieben je-
doch glücklos im Abschluss.
„Durch zwei Glücksschüsse
und zwei Elfmeter macht Salz-
uflen dann die Tore“, erklärte
Milse, der sich von seinem
TeaminsgesamtmehrZugzum
Tor erhofft hatte.

¥ Bielefeld (dogi). Mit einer
konzentrierten Leistung des
arg ausgedünnten Kaders – es
saßen nur zwei Ersatzspieler
auf der Bank – gewann der VfR
Wellensiek sicher mit 2:0 (0:0)
bei Kellerkind SW Sende.
„Wir sind sehr geschlossen

aufgetreten, hatten viel Ball-
besitzundhabensogutwiekei-
ne Torchance des Gegners zu-
gelassen“, lobte Trainer Do-
minik Popiolek, dessen Team
allerdings erst nach der Pause
zu seinen Treffern kam. So

sorgte zunächst die rechte An-
griffsseite für das 1:0: Levent
Eyrice wurde im Strafraum ge-
legt, und Tim Fischer verwan-
delte den fälligen Foulelfme-
ter sicher (55.). Dawollten sich
dieMitspieler, die Popiolek auf
der linken Seite aufgeboten
hatte, nicht lumpen lassen: Als
Verteidiger Rene Sprenger ein
Solo mit einem Schuss an den
Pfosten abgeschlossen hatte,
drückte sein Vordermann Bu-
rak Gözlü den Abpraller zum
2:0 über die Linie (70.).

¥ Bielefeld (nth). Der Höhen-
flug des SC Hicret setzt sich
weiter fort – die Mannschaft
von Mehmet Ertunc gewann
mit 3:0 beim Topteam des Gü-
tersloher TV.
Schon im ersten Durch-

gang hatten die Kicker vom
Gleisdreieck beste Torgelegen-
heiten, alleinDoganPamuk lief
zweimal alleine auf den GTV-
Keeper zu und zielte knapp am
Tor vorbei.
Im zweiten Durchgang

machte es Pamuk besser: Il-

hami Karabas setzte sich über
links durch und passte flach in
die Mitte, Pamuk musste nur
noch einschieben (55.).
Beim 2:0 tauschten die bei-

den Angreifer dann die Rol-
len: Pamuk passte von außen
flach in die Mitte und Kara-
bas hielt den Fuß hin. Das 3:0
erzielte Abdul Samed Ouma-
ron per Sonntagsschuss (90.).
Ertunc jubilierte: „Ichhabe im-
mer an diese Mannschaft ge-
glaubt. Das war ein überra-
gendes Spiel.“

¥ Bielefeld (nth). Der SuK
Canlar unterlag mit 1:2 beim
FC Augustdorf und musste die
vierte Niederlage in Serie ver-
kraften.
„Wir standen eigentlich

ganz kompakt“, berichtete ein
enttäuschter Zafer Atmaca.
Nach einem individuellen
BockmusstederSuKdannaber
doch das 0:1 hinnehmen. At-
maca erkannte einen roten Fa-
den: „Das ist dieses Jahr unser
Problem, in der Abwehr fehlt
die Routine“.

Canlar ließ sich jedoch nicht
unterkriegen und konnte ei-
nige Torchancen erspielen –
kurz vor der Pause belohnten
sich die Gäste mit einem fei-
nen Schlenzer von Abdul Sa-
me Qayumy.
Das 1:2 kassierte die Atma-

ca-Elf durch einen Abpraller,
in der Folge konnte Canlar kei-
ne Chancen mehr kreieren.
„Das war wieder eine Mann-
schaft auf Augenhöhe, ein Un-
entschieden wäre gerecht ge-
wesen“, beklagte sich Atmaca.

¥ Bielefeld (dogi).Obwohlder
TuS Dornberg in Steinhagen
gut mitspielte, ja in Halbzeit
zwar sogar überlegenwar, setz-
te es ein 1:4 (0:2).
„Im Moment läuft es ein-

fachnicht für uns“, seufzt Trai-
nerThiesKambach,dermitan-
sehen musste, wie die Gastge-
ber im Stil einer Spitzenmann-
schaft aus ihrenwenigenChan-
cen vier Tore machten, wäh-
rend die Dornberger dagegen
drei bis vier „Hundertprozen-
tige“ liegen ließen. Schon vor

der Pause hatte Charly Ach-
tereekte das mögliche 1:1 auf
dem Fuß. Und nach dem An-
schlusstreffer zum1:2,denMa-
rio Nolle per Elfmeter erzielte,
„musste Taima Heimann An-
drade das 2:2 machen“, so
Kambach. Für den Dornber-
ger Coach war ziemlich klar,
„dass nachdemAusgleich auch
noch das 3:2 für uns gefallen
wäre“. Statt dessen schlug
Steinhagen noch zweimal zu –
und schickte einen betrübten
TuS auf die Heimreise.

SC Bielefeld – VfB Schloß Holte 3:4
FC Augustdorf – SuK Canlar 2:1
Gütersloher TV – SC Hicret 0:3
SW Sende – VfR Wellensiek 0:2
Hörstmar/Lieme – TSV Oerlinghausen 3:0
SV Avenwedde – SV Jerxen-Orbke 0:0
TBV Lemgo – TuS Friedrichsdorf 0:2
Spvg Steinhagen – TuS Dornberg 4:1

12 10 0 2 47: 9 30
12 8 3 1 32:11 27
12 8 3 1 30:14 27
12 8 0 4 45:20 24
12 5 5 2 23:22 20
12 5 4 3 21:21 19
12 5 3 4 23:21 18
12 5 1 6 26:22 16
12 4 3 5 19:23 15
12 3 4 5 17:24 13
12 4 1 7 25:33 13
12 3 3 6 16:35 12
12 3 2 7 19:30 11
12 2 3 7 14:31 9
12 3 0 9 14:36 9
12 2 1 9 17:36 7

FT Dützen – RW Kirchlengern 1:2
TuS Bruchmühlen – FSC Eisbergen 0:0
SC Enger – SC BW Vehlage 0:0
TuS Lohe – TuS Dielingen 0:3
SC Bad Salzuflen – TuS Brake 4:0
FC Herford – TuS Jöllenbeck 3:2
Stift Quernheim – TuRa Löhne 3:3
Bad Oeynhausen – SV Kutenhausen-T. 2:0

12 9 3 0 29: 7 30
12 7 2 3 28:16 23
12 7 2 3 27:22 23
12 6 4 2 34:23 22
12 6 4 2 24:14 22
12 5 4 3 27:18 19
12 5 2 5 30:24 17
12 5 1 6 19:26 16
12 5 1 6 25:33 16
12 3 6 3 15:15 15
12 4 1 7 22:18 13
12 4 1 7 18:20 13
12 3 4 5 25:32 13
12 3 2 7 12:25 11
12 3 0 9 22:40 9
12 2 1 9 15:39 7
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